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ERGÄNZUNG ZUM HANDBUCH BETRIEBLICHE GRUNDBILDUNG

Lehrzeugnis

Herr ….. ……, geboren am .. . …… ...., von Musterstadt, absolvierte vom .. . …… 200. 
bis .. . ….. 200. in unserem Unternehmen die Ausbildung zum Mechapraktiker. Er hat  
regelmässig die Berufsschule besucht und die Lehrabschlussprüfung mit Erfolg bestanden.

Gemäss Ausbildungsreglement standen in den ersten beiden Jahren die Grundausbildung, 
im dritten Lehrjahr die Fachausbildung zum Mechapraktiker Metallbau E im Zentrum.  
Im Betrieb und in den obligatorischen Einführungskursen erwarb Herr …… grundlegende 
Fertigkeiten und Kenntnisse. Seine Fachkenntnisse vertiefte er in der manuellen Fertigung, 
in der spanlosen und spanabhebenden Formgebung, im Umgang mit Werkzeug, Maschinen 
und Einrichtungen, in der Montage und in der Verbindungstechnik. Zu seinen Hauptaufga-
ben gehörten insbesondere die Herstellung von Stahl- und Alu-Konstruktionen, von Alu-
türen und -Fenstern nach Plan und Stücklisten, verschiedene Schlosserarbeiten in diversen 
Systemen ( Wicona, Jansen etc.) sowie das Zuschneiden nach Plan.

Wir lernten Herr ……. als sehr zuverlässigen und selbständigen jungen Menschen kennen. 
Mit seinen Leistungen waren wir sehr zufrieden. Besonders hervorheben möchten wir 
seine Geschicklichkeit im Schweissen in verschiedenen Techniken. Dabei erwies er sich 
als sehr flexibel, ausdauernd und belastbar. Er verfügt über eine sehr gute Auffassungsgabe 
und wusste sich stets zu helfen. 

Als Mitglied des Lehrlingsrates engagierte er sich für die Anliegen der Lernenden und half 
mit, Lehrlingsanlässe zu organisieren.

….. …… integrierte sich gut ins Team. Sein Verhalten gegenüber Vorgesetzten, Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, Lehrlings-Kolleginnen und -Kollegen war stets zuvorkommend 
und korrekt.

Wir freuen uns, dass wir Herrn …….. im Anschluss an seine Lehre eine Stelle als  
Mechapraktiker in der Fertigung ……. anbieten konnten. Wir gratulieren ihm zur erfolg-
reichen Lehrabschlussprüfung und wünschen ihm für seinen weiteren Lebensweg viel 
Erfolg und alles Gute.

Muster AG

……. ……….					     …….. ………
Geschäftsbereichsleiter Fassaden		  Berufsbildungsverantwortliche

Musterdorf, den 9. ……….. 200.
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